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Liebt eure Feinde und bittet für die, die euch 
verfolgen, auf dass ihr Kinder seid eures Va-
ters im Himmel (Matthäus 5.44-45).

Nicaragua – Weihbischof Silvio Báez hat das 
Einfrieren der Bankkonten der Jesuiten-Uni-
versität „Universidad Centroamericana“ in 
Managua als „Agression der Diktatur“ gegen 
katholische Bildungseinrichtungen bezeich-
net. Der Machthaber Daniel Ortega hat mehre-
re kirchliche Einrichtungen geschlossen. Er 
geht gezielt gegen Kirchenvertreter vor und 
hat jüngst den Jesuitenorden für illegal er-
klärt, den der Machthaber als „Zentrum des 
Terrorismus“ bezeichnet hat. Der inhaftierte Bi-
schof Rolando Alvarez von Matagalpa wurde we-
gen angeblichen Landesverrates und „Ungehor-
sams“ zu mehr als 26 Jahren Gefängnis verurteilt
(Quelle: VATICAN NEWS).
Fürbitte: Beten wir für ein Ende des Regierungs-
kampfes gegen die Kirche des Landes und um 
eine Revision des Gefängnisurteils gegen Bi-
schof Rolanda Alvarez.
Kolumbien – die Pazifikküste ist für Christen 
die gefährlichste Region. Bewaffnete Grup-
pen, die den Drogenhandel beherrschen, neh-
men die Christen ins Visier – allen voran Pas-
toren wie Andrés, die das Evangelium verkün-
digen und Menschen helfen, aus Verbrechen 
und Drogen auszusteigen und ein neues Le-
ben mit Jesus als ihrem Herrn zu beginnen. 
Weil dies den Machenschaften dieser Gruppen 
entgegensteht, zerstören diese Kirchen, erpres-
sen Schutzgeld von Gemeinden und entführen 
und ermorden Pastoren (Quelle: OPEN DOORS),

Fürbitte: Beten wir um Schutz für die Christen an
der Pazifikküste Kolumbiens und dass die Chris-
ten sich gegenseitig helfen und stärken können.
Zypern – türkischer Teil: Die türkische Regie-
rung verbietet vielen Kirchen, mehr als einen 
Gottesdienst pro Jahr abzuhalten. Sie schränkt
die Bewegungsfreiheit derjenigen ein, die die 
Grenze zum südlichen Teil der Insel überqueren 
wollen, um dort zu beten (Quelle: Bridgeway + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um Kraft und Weisheit bei
diesen massiven Beschränkungen für Christen.
Iran – Verhaftungswelle für Christen, denn in 
den ersten drei Juli-Wochen wurden 69 Chris-
ten verhaftet, wobei sich noch 10 weitere in 
Haft befinden. Die Freigelassenen mussten Ver-
pflichtungen unterschreiben, keine christlichen 
Aktivitäten zu unternehmen. Sie wurden außer-
dem zu islamischen Umerziehungskursen ge-
zwungen. Fast alle Verhafteten sind Konvertiten 
(Quelle: Barnabasaid + AKREF).
Fürbitte: Beten wir für die Konvertiten, denen 
verboten ist, sich mit anderen Christen zu treffen.

Syrien – vor dem Krieg im Jahr 2011 machten 
die Christen noch 6 % der Bevölkerung aus, 
jetzt nur noch 2 %. Ihre Diskriminierung und die 
wachsende Armut zwingen viele Christen zur 
Auswanderung (Quelle. VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir für das Existenzrecht der 
Christen, die in ihrer Heimat bleiben.
Mali – Islamisten zwangen im Dorf Douna die 
beiden dort lebenden christlichen Gemein-
schaften, ihre Kirchen zu schließen. Jetzt ist 
es ihnen auch verboten, die Glocken zu läuten, 
und sie werden aufgefordert, zum Islam überzu-
treten (Quelle: Christian Solidarity International).

Fürbitte: Beten wir, dass die Christen in Douna 
im Glauben durchhalten und sie im Gebet die 
Kraft dazu erhalten.
Uganda – Hardliner-Muslime griffen am 11. 
August bei einer Open-Air-Evangelisations-
Veranstaltung im Osten Ugandas den Predi-
ger Robert Faisali Miya und mehr als 20 ande-
re Christen an, die entweder am Kopf verletzt 
wurden oder Handbrüche erlitten. Die Muslime
machen nur 12 % der Bevölkerung in Uganda 
aus (Quelle: Morning Star + AKREF).

Fürbitte: Beten wir dafür, dass die gesetzlich 
vorgesehene Religionsfreiheit von den Behörden 
endlich gesichert wird.
Indien – das oberste Gericht untersagt das 
Massenbegräbnis von 35 im Konflikt durch 
Hindus getöteten Christen im Bundesstaat 
Manipur, der 181 Menschen das Leben gekos-
tet hat. Das oberste Gericht hat sein Urteil damit 
begründet, dass dieses Massenbegräbnis die 
Hindus provozieren würde (Quelle: VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir, dass die Anhörung des 
Obersten Gerichtshofes zu einer Rücknahme
der Untersagung der Bestattung führt.
Pakistan – bei dem Überfall am 3. August auf 
den Gottesdienst in der „Lala Zarr Kirche“ 
wurde Pastor Zulfiqar Hill mit Schlägen mit-
tels eines Gewehrkolbens schwere Verletzun-
gen zugefügt. Von den Tätern wurden viele 
Schüsse abgegeben, die jedoch keine Todes-
opfer forderten. Die Polizei griff ein und verhaf-
tete die Täter (Quelle: Barnabas + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um ein Ende muslimischer 
Angriffe auf die wenigen Christen des Landes.
Myanmar – es wird befürchtet, dass die drei in
einer Kirche vom myanmarischen Militär ver-
hafteten Diakone einer Kirche in Mindat 
Township tot sind. Der Pastor dieser Kirche 
wurde ebenfalls verhaftet und wie die Diakone 
gefoltert. Er konnte jedoch entkommen und wird 
jetzt medizinisch behandelt (Quelle: AKREF).

Fürbitte: Beten wir für die Angehörigen der drei
vermutlich getöteten Diakone und um Gesun-
dung für Pastor Htang Kay On.
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